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  INTERVIEW:  
Vorstand Marketing Conny Harant 
     (Seite 12/13)

 AKTIONEN:
     Rasenpatenschaft           (Seite 05)
     Ballspende                     (Seite 10) 

 JUGEND:: 
    U17 meets VFB Stuttgart  (Seite 18)

 GEGNERINFOS 
     Kader + Vereinsdaten    (Seite 4 + 7)

Bezirksliga west ufr.

TG Höchberg - SV Birkenfeld
Sa.  29.03.2025 - 16:00 Uhr 

TG Höchberg - VatanSpor AB  2
Sa.  05.04.2025 - 16:00 Uhr 

a-klasse würzBurg 1
(SG 1) TGH/Waldbüttelbrunn

vs. TSV Lengfeld 2
So. 06.04.2025 um 15.00 Uhr/Höchberg  

B-klasse würzBurg 4

(SG 2) TGH3/Waldbüttelbrunn2  
vs. TV Marktheidenfeld 2

So. 06.04.2025 um 13.00 Uhr/Höchberg  
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Vorstand Marketing
Konrad Harant

immer ein offenes Ohr

ralph gerlich (links)
mit  konny Harant (rechts)

Conny baut 
spieler auf

beim koordinieren

Ballspende 

Birkenfeld:  Vatanspor

    Adolf

         Genheimer
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die TGH Fußball begrüßt Sie in der heutigen Ausga-
be Ihres Kracken-Echos gleich zu zwei Heimspielen: 
dem Duell mit dem Spitzenteam aus Birkenfeld und 
der Partie gegen die Reserve von Vatan Spor Aschaf-
fenburg.
Und ich möchte nicht verhehlen, wie gut es tut, die-
se Zeilen zu Papier zu bringen. Denn der von mir so 
oft zitierte Timo-Konietzka-Spruch „Nix ersetzt den 
Siech!“ gilt für gewonnene Derbys mindestens dop-
pelt.
Auch wenn am 22. März nach Schlusspfiff in Eisingen 
ein etwas spitzfindiger Kracken-Fan konstatierte: „Wir 
haben gewonnen, obwohl wir überhaupt nicht aufs 
Tor geschossen haben!“ und ein sehr frustrierter TS-
V-Funktionär davon sprach, einen „echten Grotten-
kick“ gesehen zu haben, beißt die Maus keinen Faden 
ab (oder um im Bild zu bleiben: kein Tornetz durch): 
Der Auftritt der Mannen von René Grimm und Cars-
ten Lanik, die kurzfristig auf Schlüsselspieler Niklas 
Fuchs verzichten mussten, war zumindest defensiv 
imponierend.
Immer wieder stemmten sich das formidable IV-Duo 
Beier-Kohlhepp, aber auch die beiden Außen Phi-
lipp Glücker und Medin Ljajic erfolgreich gegen die 
Ausnahmekönner in Gelb und Schwarz und nahmen 
Götz, Volderauer und Co. rasch die Lust am Kombi-
nieren.
Dass dabei – von beiden Mannschaften – manchmal 
über die Grenzen des Erlaubten hinausgegangen 
wurde, konnte angesichts der großen Bedeutung des 
Derbys aufgrund der nicht zu leugnenden Rivalität 
zwischen beiden Vereinen nicht verwundern. Doch 
beeindruckten bei unseren Jungs die unermüdliche 
Spritzigkeit und das unverbrüchliche Festhalten am 
„Matchplan“ unter kompletter Hintanstellung des ei-
genen Egos.
Ein besonders schönes Detail war der spitzbübische 
Freistoß Lukas Schmidts von der Außenlinie aus, der 
über gefühlte 40 Meter durch die Luft und – dem 
Fußballgott sei Dank – dann mit ungewollter Mit-
hilfe des Keepers ins Eisinger Tor segelte. Nachdem 

Schmidt, Nico Schüler und Dennis Deppner zuvor 
beim 0:0 gegen Kellerkind Großheubach noch bes-
te Möglichkeiten hatten liegen lassen, war die Effizi-
enz im Eisingen-Match geradezu frappierend, ließen 
doch beide Hintermannschaften ansonsten kaum 
eine klare Einschussgelegenheit zu.
Kurzum: Es wird zunächst gelten, gegen unseren 
heutigen Kontrahenten sowohl an die letztwöchige 
Abwehr- als auch an die Gesamtleistung der zweiten 
Hälfte in Birkenfeld anzuknüpfen. Damals dominierte 
Höchberg den Tabellenführer und hätte bei konse-
quenterer Chancenverwertung locker drei statt ei-
nem Zähler mit nach Hause nehmen können. Keine 
Frage freilich, dass „wir“ dennoch genauso wie in Ei-
singen als Außenseiter auf den Platz gehen.
Vatan Spor II wiederum ist ein direkter Konkurrent um 
die Plätze vor der Relegationsregion und hat nicht 
nur in Birkenfeld, sondern auch in Eisingen aufhor-
chen lassen. Damals war der „Genheimer-Express“ zu 
Spionagezwecken in die Nachbargemeinde gereist 
und die Höchberger Kiebitze konnten hernach trotz 
der 1:4-Niederlage von einer vorzüglichen Spielanla-
ge der Aschaffenburger berichten. 
Unsere Reserve beeindruckte beim 4:0 gegen Lind-
leinsmühle und geht in Heidingsfeld und auch gegen 
Lengfeld II favorisiert ins Rennen um den zur Zeit si-
cher erscheinenden Relegationsplatz.

Ralph Gerlich 

Mo. +  Di.  Ruhetag
Mi.  +  Do. 17.00 - 23.00 Uhr  
Fr.    + Sa. 11.30 - 14.30 Uhr + 17.00 - 23.00 Uhr  
So.  11.30 - 14.30 Uhr + 17.00 - 22.00 Uhr

liebe am waldsportplatz versammelte fußballgemeinde,

ralph gerlich
Stadionsprecher

TG Höchberg Fußball e.V.
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Bezirksliga WesT saison 2024/2025 Bezirksliga WesT saison 2024/2025

 unser „kraCken-kader“   sV Birkenfeld / Vatanspor aB 2

Nicolas 
Wilhelm

1

Oleksandr
Bielaiev

23

Omar 
Oulmoumen

2

Nico 
Mächtel

3

Philipp
Hausmann

6

Alex 
Beier

13

Niklas 
Fuchs

14

Tom
Hochstein

16

Lucas 
Schmidt

27

Kimi 
Grön

21

Osaivbie  
Ekogiawe

19

Peter 
Kohlhepp

20

Marcel 
Böhm

22

Feldspieler

Silas 
Weidlein

26

Tjarde
Kemme

5

Timo 
Kirchner

12

Philipp 
Glücker

29

Marc   
Pimpertz

8

Nico 
Schuler

9

Lennart
Bolg

11

Dennis 
Deppner

10

Yuma 
Grön

15

Medin  
Ljajic

17

TorHüTer

Rene
Grimm

Carsten
Lanik

TRAINER  CO-TRAINER

Lissi 
Bauer

BETREUERIN

sTaFF

Silvius
Lettmann

24

Jonah
Zimpel

25

Sr:   Lukas Steigerwald (SV Gräfendorf )

Sra1:  bei redaktionsschluss unbekannt
 
Sra2: bei redaktionsschluss unbekannt

              seien sie fair zu allen   
     spielern und 
                  sCHiedsriCHtern!

sCHiedsriCHterteam Bei der 
partie am 29.03.2025  

gegen sV Birkenfeld

Jens
Kollert

TW-TRAINER

abweHr

Tor

MiTTelFeld

Julian Konrad Matthias Wicha

Frederik Ebert
Christian Eckert
Nico Hening
Niklas Kafara
Louis Kriebs

Simon Roth
Philipp Schebler
Jonas Ullmann
Raffael Wicha
Pascal Wolfram

sTurM

Nico 
Mächtel

4

wir BrauCHen "kraCkenpower"
seid unser 12. mann!

Yannik Hörning
Calvin Jankowski
Dustin Jankowski
Jason-Lee Kahns

Kai Lange
Benjamin Langguthr
Benedikt Strohmenger

Luca Hening
Alexander Roos

Peter Schebler

sTaFF
Trainer: Benedikt Strohmenger
Co-Trainer: Thilo Schreier
Co-Trainer: Rolando Don Giovanni
TW-Trainer: Jürgen Sendelbach
Athletik-Trainer: Mathias Heuft

Betreuer: Uwe Kriebs
 Holger Hablawetz, 
 André Hörning
 Tobias Fiederling
Physio: Emma Müller

abweHr

Tor

MiTTelFeld

Bilal Arslan     Vasilios Cholidis  Serkan Özdemir

Emre Adigüzel
Max Altin
Mimoun Bekkaoui
Melih Heptazeler
Göktug Kenar

Emre Kirkaya
Ferdi Kör
Samuel Musciaglia
Tolga Tosun
Yasin Uyug

sTurM

Demirkan Bingöl
Matej Bukueta
Musa Canakoglu
Marco Culic
Sebastian Iorga

Aytug Kenar
Ahmet Kilicaslanoglou
Enes Kücüközdemir
Koray Kücükgünar
Berke Uzar

Agit Agirmen
Fatih Kör

Ajdein Mujkanovic
Okan Yildiz

sTaFF
Trainer: Aytug Kenar Co-Trainer: Eren Adigüzel

sCHiedsriCHterteam Bei der 
partie am 05.04.2025  

gegen Vatanspor aB 2

Sr:   Benedikt Bruns (eintr. Mensengesäß)

Sra1:   bei redaktionsschluss unbekannt
 
Sra2: bei redaktionsschluss unbekannt
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Kasse 6 7 8 9 10

Lucy
Six 12 13 14 15

Luke
Six 17

Karl
Gucken-
berger 

Helga
Gucken-
berger 

20

21 22 Arnulf
Knahn 

Arnulf
Knahn 25 26 27 28 29 30

31 32 33 34 35 36 37 38 39 40

41 Sebastian
Genheimer 43 44 45 46 47 48 Ludwig

Fleischmann 50

51 Adolf
Genheimer  53

                   
         Rudi   55 56

Daniel
Dömming 58 59 60

61 62 63
          

             Inge 65 66
Noé

Dömming 68 69 70

71 72 73 74 75 76 77 78 79 80

81 82 83 84 85 86 87 88 89 90

 aktion rasenpatensCHaft

Für einen Betrag von 
25,00 €/pro Feld für die  

Saison 23/24 können Sie 
pate für ein Feld werden 
und so den Verein unter-

stützen.

haben sie noch weitere 
Fragen oder möchten sie 

pate werden?

ansprechpartner: 
Konrad harant oder 

Sebastian Genheimer helfen 
Ihnen gerne weiter und 

nehmen Ihre Unterstützung 
gerne entgegen.

wir freuen uns über ihre 
 unterstützung!

»pate werden«
maCH
mit!

91 92
Finn

Gredy 94
Bärbel

Hebling
Lothar

Hebling 97 98 99 100

zum Vormerken!
gemeinsam  mit den nebenan aufgeführten 

Sponsoren wollen wir zum letzten 

Heimspiel 24/25

die Runde mit einem tollen Rahmen-

programm für ALLE ausklingen lassen.

Also vormerken und vorbeikommen.

Für alle Altersklassen wird es 
tolle Aktionen geben!
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1. MANNSCHAFT Bezirksliga WesT 2024/2025

 taBelle + spieltage
 22. spieltag (sa. + so. 22./23.03.2025)
TSV Eisingen - TG Höchberg  0 : 1
SV Birkenfeld - VatanSpor Aschaffenburg 2 1 : 2
Würzburger FV II - Spfrd. Sailauf  4 : 0
TSV Großheubach - Vikt. Mömlingen  1 : 0
TSV Unterpleichfeld - TSV Pflaumheim  0 : 0
TSV Lohr  - SSV Kitzingen  1 : 1
TSV Keilberg - SV Kürnach  1 : 0
Hösbach-Bahnhof - TSV Rottendorf  2 : 1

 24. spieltag (sa. + so. 05./06.04.2025)
TG Höchberg - VatanSpor Aschaffenb. Sa.
TSV Eisingen - Spfrd. Sailauf  Sa.
TSV Lohr  - TSV Unterpleichfeld  Sa.
SV Birkenfeld - Vikt. Mömlingen  So.
TSV Keilberg - TSV Pflaumheim  So.
Hösbach-Bahnhof - SSV Kitzingen  So.
Würzburger FV 2 - SV Kürnach  So.
TSV Großheubach - TSV Rottendorf  So.

 23. spieltag (sa. + so. 29./30.03.2025)
TG Höchberg - SV Birkenfeld  Sa.
VatanSpor AB - TSV Unterpleichfeld  So.
SV Kürnach - Hösbach-Bahnhof  So.
SSV Kitzingen - TSV Keilberg  So.
TSV Pflaumheim - TSV Lohr   So.
Vikt. Mömlingen - TSV Eisingen  So.
Spfrd. Sailauf - TSV Großheubach  So.
TSV Rottendorf - Würzburger FV 2  So.
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 fakten gegner:  sV Birkenfeld          fakten gegner:  Vatanspor aB 2

 VereinsansCHrift
SV Birkenfeld         St. Valentinus-Str. 11, 97834 Birkenfeld

 Vereinsdaten
Gründung  1946
Farben   rot-weiß
Mitglieder  682
Internet:   www.sv-birkenfeld.de/fussball

 

 saisoninformationen
Saisonziel:  Rückrunde mit max. Erfolg
Meisterfavorit:  TSV Eisingen 
 

 formBarometer der letzten 6 spiele

       Ergebnisse:    Torverhältnis:
4 Siege   15 geschossene Tore
0  Unentschieden  8 Gegentore
2  Niederlagen

mit gemütlicher Terrasse

Genießen Sie unsere Atmosphäre bei  
deutschen und griechischen Spezialitäten

Auf Ihren Besuch freut sich 
Fam. Michael Vassilou

Öffnungszeiten täglich 
(außer mittwochs) von
11:30 - 14:00 Uhr
17:00 - 22:00 Uhr

Rudolf-Harbig-Platz 3 
97204 Höchberg
TEL.: 0931 40 74 47
www.restaurantmainland.de

UNTERSTüTZUNG

 VereinsansCHrift
Vatanspor AB 2       Kleine Schönbuschalle 90, 63739 AB

 Vereinsdaten
Gründung  1995
Farben   rot-weiß
Mitglieder  ca. 300
Internet:   www.sv-vatanspor.de

 

 saisoninformationen
Saisonziel:  Nichtabstieg
Meisterfavorit:  Hösbach-Bahnhof (vor Saison) 
 

 formBarometer der letzten 6 spiele

       Ergebnisse:    Torverhältnis:
2 Siege   15 geschossene Tore
1  Unentschieden  16 Gegentore
3  Niederlagen
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  (sg1) HöCHBerg/waldBüttelBrunn - sC lindleinsmüHle  4:0 (HalBzeit: 1 : 0)

2. MANNSCHAFT a-klasse Wü 1 -  2024/2025

 taBelle 
 18. spieltag (sonntag, 23.03.2025)

SV Maidbronn 2 - Soccerclub Würzburg          2 : 4
TSV Grombühl 2 - SV Bergtheim            1 : 8 
TSG Estenfeld 2 - ETSV Würzburg 2            1 : 5
TSV Lengfeld 2 - SV Heidingsfeld 2                  2 : 2
(SG) TGH 2/Wabü - SC Lindleinsmühle            4 : 0
SV Oberdürrbach - SV Kist                2 : 3
DJK/SV Gramschatz - DJK Würzburg 2             5 : 1

 20. spieltag (sonntag, 06.04.2025)

SV Maidbronn 2 - SC Lindleinsmühle            12:45 Uhr
TSV Grombühl 2 - ETSV Würzburg 2            13:00 Uhr
TSG Estenfeld 2 - DJK Würzburg            13:00 Uhr
SV Kist  - SV Bergtheim            15:00 Uhr
SV Oberdürrbach - Soccerclub Würzburg          15:00 Uhr
DJK/SV Gramschatz - SV Heidingsfeld 2              15:00 Uhr
(SG) TGH 2/Wabü - TSV Lengfeld 2              15:00 Uhr

 19. spieltag (sa. + so. 29.+30.03.2025)

SV Heidingsfeld 2 - (SG) TGH 2/Wabü     Sa. 12:45 Uhr
SV Bergtheim - TSV Lengfeld 2     Sa.  15:00 Uhr
DJK Würzburg 2 - SV Maidbronn 2            13:00 Uhr
ETSV Würzburg 2 - SV Oberdürrbach            13:00 Uhr
Soccerclub Würzb. - TSG Estenfeld 2            15:00 Uhr
SC Lindleinsmühle - DJK/SV Gramschatz             15:00 Uhr
SV Kist  - TSV Grombühl 2              15:00 Uhr

Zum Start der Rückrunde traf unsere zweite Mannschaft 
der TG Höchberg/SG Waldbüttelbrunn auf den SC Lind-
leinsmühle. Bei angenehmen Fußballwetter verfolgten 
etwa 50 Zuschauer das Spiel, in dem es für die Männer 
von Michi und Werner darum ging, den dritten Tabellen-
platz in der A-Klasse zu festigen und weiter oben anzu-
greifen.

Der Start hätte nicht besser laufen können: Bereits nach 
fünf Minuten umkurvte Marius Daig – unser Bulle im 
Sturm – den gegnerischen Keeper und schob eiskalt 
zum 1:0 ein. In der Folge erspielten wir uns weitere Chan-
cen und waren feldüberlegen. Mit der knappen, aber ver-
dienten Führung ging es schließlich in die Halbzeitpause.

Kurz nach Wiederanpfiff erhöhte unser Freistoßspezialist 
Lars Villwock durch einen sehenswerten Freistoß auf 2:0.
Wir blieben weiter am Drücker und nach einer starken 
Kombination legte Marius in der 70. Minute uneigen-
nützig quer auf Lukas Waller, der zum 3:0 einschieben 
konnte.

Das Spiel war entschieden und die Jungs freuten sich 
schon auf das Bier in der Kabine.

Jedoch ließ der Höhepunkt des Tages bis kurz vor Schluss 
auf sich warten: Fünf Minuten vor Schluss brachte Lars ei-
nen Freistoß von der Mittellinie präzise in den Strafraum, 
wo unser Kapitän Arne Meissner per Flugeinlage den Ball 
zum 4:0-Endstand ins Netz köpfte. Arne ließ sich zurecht 
von seinen Mitspielern und den Fans feiern.

Mit diesem verdienten Sieg sichern wir uns wichtige 
Punkte und gehen mit breiter Brust in die kommenden 
Partien. Ein gelungener Start in die Rückrunde - VAMOS!
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 Ballspspenden saison 2024/2025

»wir würden uns freuen, wenn 
sie uns mit einer Ballspende  

unterstützen würden. 

spreCHen sie uns an!«

Konrad Harant & 

SebaStian GenHeimer

tsV
keilBerg

tsV
loHr

sV
kürnaCH

tsV 
unterpleiCHfeld

ssV 
kitzingen

sportfreunde 
sailauf

wolfgang
knös

martin
lerzer

Bürgermeister
alexander

knaHn

Bernd 
"Berni" 

wilHelm

fV
würzBurg ii

spVgg 
HösBaCH-BaHnHof

tsV 
pflaumHeim

klaus
Conrad

tsV
eisingen

tsV
grossHeuBaCH

martin
guCkenBerger

Carsten
altmansHofer

Viktoria
mömmlingen

sV
Birkenfeld

tsV
rottendorf

Vatanspor
asCHaffenBurg ii

konrad
Harant

  

adolf
genHeimer

stefan 
HeBling

WIR SAGEN DANKE
Danke an alle Helfer, Sponsoren oder sonstige 

Unterstützer die uns beim Spielbetrieb 
oder diversen Veranstaltungen unterstützt 

haben.

NUR SO GEHT EHRENAMT UND VEREINSLEBEN 
IM VEREIN 

GENAU WIE UNSER VEREINSMOTTO:     
#GEMEINSAM MEHR ERREICHEN#

familie pesCe
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 internet

Besuchen Sie auch unsere Social-Media-Kanäle 
oder  unsere Homepage.

Hier erfahren sie interessante Neuigkeiten zu 
unseren Aktiven- oder Jugendmannschaften.

www.faCeBook.Com/tgHoeCHBerg

www.instagram.Com/tgHoeCHBerg

www.HoeCHBerg-fussBall.de

neu eingetroffen!

die neuen exklusiven 
tgH-fanschals sind ab sofort für 

einen preis von € 19,19 
bei allen Heimspielen 
und online verfügbar

schreiben sie uns auch gerne 
eine email unter: 

kontakt(at)fussball.tg-hoechberg.de
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IINTERVIEW: IHR UND UNSER KONRAD "KONNY" HARANT

Wir  schreib en M itt wo ch,  den 19. 
M är z 2025,  Uhr zeit :  genau 18 Uhr. 
Treffpunkt:  Waldsp or tplatz.  Ein  ewig 
junger  M ann (die  Frisur  hält)  mit  ge -
tönter  Bri l le,  mark antem B ar t  und 
entzückenden Hund entsteigt  einer 
Limousine,  um sich der  gewohnt in-
vestigativen und nicht  selten verhör-
ar tigen B efragung des Kracken-Echos 
zu stel len.  L adies  and G entlemen:  Wir 
präsentieren in  der  heutigen Ausga-
b e keinen G eringeren als  „ I hren“ und 
„unseren“ Konrad „Konny “ Harant.

Frage: Wir sprechen ja drei Tage vor dem Derby in Eisingen mitein-
ander. Kribbelt es schon bei dir?
Konny: Natürlich, und es wird in Eisingen ganz sicher ein heißer 
Tanz, denn sie sind in einer guten Verfassung und spielen sehr 
robust. Ich werde aber leider nicht selbst vor Ort sein können, weil 
ich als Verbandsvertreter auf die Kreisspielleitertagung in Bad Gög-
ging fahre. (ein wenig stolz) 2026 wird der Kreistag übrigens in der 
Mainlandhalle stattfinden, mit BFV-Präsident Dr. Christoph Kern, 250 
Mitgliedern und dem Kreisausschuss.

Frage: Wie siehst du die Lage unserer „Ersten“ nach 21 von 30 Spiel-
tagen?
Konny: (überlegt) Wir sind eigentlich nicht weit von den Erwartun-
gen entfernt und in einer vergleichbaren Situation wie der zum 
selben Zeitpunkt in der letzten Saison. Die Mannschaft ist ja im We-
sentlichen fast gleich geblieben und muss und wird immer besser 
zusammenwachsen. 
Der Weg, den wir in der Bezirksliga weitergeführt haben, ist meines 
Erachtens der richtige: Wir haben viele Derbys und das Bestreben, 
konsequent aus der Jugend aufgestiegene Akteure einzubauen, 
trägt Früchte. Im Sommer kommen zum Beispiel sieben A-Jugend-
liche in die Aktivität, und 2026 dann gleich siebzehn auf einen 
Schlag. Davon erhoffen wir uns für die 1. Mannschaft und die bei-
den SG-Mannschaften viel frisches Blut.

Frage: Oft wird das Niveau der Bezirksliga nach meinem Dafürhalten 
zu Unrecht abqualifiziert. Wie siehst du die Stärke unserer Spielklas-
se?
Konny: Die Bezirksliga West ist eine ausgeglichene und gute Liga. 
Interessant sind nicht zuletzt die bereits erwähnten zahlreichen Der-
bys. Nächstes Jahr wird es – selbst wenn Eisingen, Unterpleichfeld 
oder Kürnach aufsteigen sollten – vielleicht sogar noch interessan-
ter, wenn mit Giebelstadt und Helmstadt zwei sehr gute Mannschaf-
ten aufsteigen.

Frage: Wo siehst du den Weg unserer TGH in den nächsten Jahren 
hinführen?
Konny: Ich baue in der Tat ein wenig auf den Jahrgang, der ab 2026 
zu uns stößt, und hoffe, dass viele von ihnen die Chance bekommen 
werden, für Höchberg zu spielen.

Frage: In welcher Liga?
Konny: (lacht verschmitzt) Die Bezirksliga ist zur Zeit nicht nur leis-
tungsmäßig ansprechend, sondern einfach auch lukrativ. Natürlich 
müssen wir langfristig ein Ziel vor Augen haben. Aber aus meiner 
bescheidenen Sicht ist ein Aufstieg kurzfristig kein Muss.

Frage: Kommen wir einmal zur Personalie Konny H.: Was hat dich 
eigentlich geritten, nach dem verdienten Abschied nochmals „anzu-
greifen“?
Konny: „Schuld“ war eigentlich Sebastian Gredy, damals noch Fi-
nanzchef. Nachdem wir uns auf Anhieb sehr gut verstanden, haben 
wir zusammen den Übergang „gewuppt“. Das hat mir sehr viel Spaß 
gemacht, und als er mich fragte, ob ich weiterhin mithelfen würde, 
habe ich nach anfänglicher Ablehnung zugesagt. Dann haben wir 
Karl-Heinz Wilhelm als neuen Vorstand gewonnen und mit Sebas-
tian Genheimer stand das Kernteam schließlich.

Frage: Und was hat deine Biggi dazu gesagt?
Konny: (ein Lächeln zwischen verlegen und verschmitzt) Ehrlich ge-
sagt war sie nicht so angetan, aber sie kennt mich ja und ist es seit 
35 Jahren gewöhnt, dass ich in Sachen Fußball unterwegs bin.

Frage: Du bist ja von Hause aus nicht Fuß-, sondern Handballer …
Konny: Ich habe beide Sportarten betrieben und wollte einst eigent-
lich Sportlehrer werden. Beim Handball hätte ich allerdings „richtig 
dranbleiben“ müssen, Fußball habe ich dagegen nur auf niedrige-
rem Niveau gespielt.
Frage: Im Handball warst du meines Wissens aber sehr erfolgreich.
Konny: Na ja, für ein paar Minuten Bayernliga hat es gereicht, aber 
das musst du nicht schreiben (Anm. d. Red.: Doch!). Dann kam 
jedoch die Zeit bei der Bundeswehr und ich bin aus meiner Heimat 
in diese Gefilde gezogen.

Frage: Hier sitzen ja zwei „gestandene Fahrensmänner“ zusammen, 
und in unseren Generationen werden ja in cola-, bier- oder wein-
seliger Atmosphäre allzu gern nostalgische Gedankenreisen in 
vermeintlich „gute [bzw.: bessere] alte Fußballzeiten“ unternommen. 
Butter bei die Meefischli:  War früher alles besser?
Konny: Nein! Jede Generation beklagt sich darüber, sich nicht mit 
der nächsten zu verstehen. Dabei liegen die Hauptunterschiede oft 
in Nebensächlichkeiten: Zum Beispiel haben wir AC/DC gehört, und 
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heute schallen andere Klänge aus der Kabine (lacht).

Frage: Du bist (fast) immer positiv gestimmt – dies ist sehr be-
achtlich für jemanden, der so viel erlebt hat und sich ja mit immer 
neuen „Grünschnäbeln“ herumschlagen muss …
Konny: (schmunzelt) Es hält einen jung, wenn man mit jungen 
Leuten zusammenwirkt. Man muss mit der Zeit gehen – und ein 
bisschen im Hintergrund bleiben.

Frage: Wie sieht für den Marketing-Vorstand ein normaler Spieltag 
aus?
Konny: (atmet tief durch) In der Regel habe ich eine Zusatzbeschäf-
tigung mit Ein- und Verkauf und deshalb kaum Zeit, die Heimspiele 
anzuschauen. 
Frage: Immerhin bist du nicht allein. Ich denke zum Beispiel an 
Irene Nigl.
Konny: (gerät sofort ins Schwärmen) Irene ist eine wahrlich gute 
Seele und eine große Kämpferin bzw. unermüdliche Arbeiterin – 
von Trikotwaschen bis zum Verkauf ist sie für alles zu haben.

Frage: Eine legendäre Trikotwäscherin hatten wir ja auch schon 
vorher mit Klaus Conrads Schwiegermutter Clara Schubert.
Konny: In der Tat. (Anm. d. Red.: Konny unterbricht sofort das Inter-
view, um von Klaus den bald bevorstehenden Geburtstag seiner 
Schwiegermutter zu erfragen). Klara hat sogar mit Oberschen-
kelhalsbruch die Trikots gewaschen – und ist eine unglaublich 
liebenswerte Dame.

Frage: Was macht für dich insgesamt gutes Vereinsleben aus?
Konny: Das lässt bei uns noch ein bisschen zu wünschen übrig. Ich 
betone: Ein bisschen! In der Vergangenheit wurde es versäumt, 
neue Mitglieder oder Helferinnen und Helfer zu gewinnen, das 
kreide ich mir auch selbst als langjährigem Vorstand an. Dadurch 
wird es jetzt umso schwerer, jemanden zu finden. Das Ehrenamt ist 
insgesamt in der Gesellschaft leider ein wenig passé. Zum Beispiel 
müsste man die Spielerfrauen (mehr) in den Verein integrieren. 
Eine Rolle spielen dabei die geo- und demografischen Gegebenhei-
ten Höchbergs: Auf einem Dorf ist der Kreis der Mithelfenden oft 
viel breiter gefächert als in unserer Vorstadtgemeinde. Besonders 
schwer ist es, jemanden zu finden, der die Federführung für Aufga-
ben oder Projekte übernimmt.

Frage: Gut, dass wir noch „Originale“ wie dich oder Lissi haben – 
oder auch den unverwüstlichen Karl „Bello“ Guckenberger, der in 
dieser Saison auch immer wieder einspringt.
Konny: Danke für die Blümchen! Leute wie Bello helfen gern mit, 
weil sie merken, wenn es klemmt, und anerkennen, dass mit der 
neuen Mannschaft Bewegung in den Verein gekommen ist. Die 
Älteren kennen es nicht anders, als kräftig anzupacken, die Jungen 
müssen noch dahin geführt werden.

Frage: Auch unsere beiden „Rasenmäher“, Franz Stumpf und „Toni 
Maccaroni“ Filippo Pesce, verdienen, glaube ich, an dieser Stelle 
eine würdigende Erwähnung.
Konny: Auf jeden Fall! Filippo teilt sich dankenswerterweise mit 
Franz das Rasenmähen, zumal (vor)mittags, wenn sein Geschäft 
noch nicht auf Hochtouren läuft. Man muss ihm und seiner wun-
derbaren Gattin Manuel ein generelles Lob aussprechen: So ein 

tolles Gastwirteehepaar hatten wir noch nie. Sie unterstützen uns 
bereitwillig in allen Belangen. In allen!

Frage: Erzähle uns bitte noch etwas über dein Kerngeschäft: Marke-
ting bzw. Sponsoren-Akquise und -betreuung.
Konny: Dies ist ein wirklich interessanter Posten. Ich fülle ihn sehr 
gern aus, weil er vielfältig ist: Ich bin oft mit den Sponsoren zusam-
men und versuche, sie von unseren Ideen zu überzeugen (digitale 
Anzeigetafel, neuer Verkaufswagen, digitale Schlüsselanlage … ).
Ein unwahrscheinlicher Gewinn ist unser Trikotsponsor Lele Six, der 
sich gigantisch einbringt, zum Beispiel durch Events, mit denen wir 
uns mehr Aufmerksamkeit in Höchberg verschafft haben und in 
Zukunft erzielen werden. Wir sind in einem sehr guten Austausch. 
Zum Beispiel wird es beim letzten Heimspiel am 16. Mai dank un-
serer Sponsoren freien Eintritt für alle Besucher geben, und zudem 
ein echtes Familien-Event u. a. mit Kinderschminken und Spielen auf 
dem Kunstrasen. Auch auf eine After-Show-Party mit DJ können sich 
unsere Gäste freuen. Ich hoffe sehr, dass dieses Event ähnlich gut 
ankommen wird wie die beiden in der Vorsaison.

Frage: Aber die TGH Fußball bietet den Sponsoren ja auch immer 
wieder etwas, zum Beispiel das Sponsorenevent am heutigen Vor-
mittag. Was ist dabei eure Motivation?
Konny: Erstens wollen wir den Sponsoren danke sagen und den 
Austausch mit ihnen pflegen, zum Beispiel bezüglich der Ziele des 
Vereins. Wir wollen aber auch das Networking der Sponsoren unter-
einander ermöglichen. Das Konzept kommt gut an und wir wollen 
es jedes Jahr durchführen, jeweils bei einem anderen Sponsor.

Frage: Wie gestaltet sich die Zusammenarbeit mit Sebo Genheimer, 
der bei den Kracken nach wie vor ein ähnlich umfassendes Ar-
beits-Portfolio beackert wie du?
Konny: Ich habe mit Sebo eine sehr gute Beziehung. Ich schätze ihn, 
weil er sehr hilfsbereit und gewissenhaft ist, sich sehr gut sich in So-
cial Media auskennt und wir uns hervorragend ergänzen. Zu zweit 
ist man nie allein, und ich hätte mir keinen Besseren an meiner Seite 
wünschen können.

Frage: Neulich, am 25. Februar, waren wir ja bei dir zu Gast, und zwar 
anlässlich deines – man fasst es kaum – 70. Geburtstags. Wie hast du 
den Tag erlebt?
Konny: Ehrlich gesagt bin ich immer noch gerührt. An meinem Ge-
burtstag waren von zehn Uhr früh an bis nachts um halb eins Gäste 
in unserem Haus, es war einfach wunderschön.

Frage: Ähnlich schön war zweifelsohne das Vereinsjubiläum mit 
dem von dir perfekt „gehosteten“ Festkommers 2019. Das schreit ja 
nach einer Fortsetzung anno 2044.
Konny: (Mischung aus Schnauben und Lachen) 2044 bin ich sicher-
lich nicht mehr dabei. Wir werden vielleicht in Fünfer- oder Zehner-
schritten etwas veranstalten. Aber beim 125. Geburtstag unserer 
TGH bin ich ja ein alter Sack, der nur mit Rollator vorwärtskommt 
und wahrscheinlich gar nicht mehr in den Festsaal hineinkäme, es 
sei denn, alles wäre barrierefrei. 

Auch wenn wir dir dieses „Nein!“ ausnahmsweise mal glauben wol-
len, hoffen wir auf noch ganz viele schöne Jahre und Momente mit 
dir, du LEGENDE!
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 mitglied werden und exklusiVen mitgliedsausweis und Vorteile erHalten

werde MiTGlied bei der TGH!
unterstütze die TGH-Fußball mit deiner Mitgliedschaft und profitiere davon

Mit deiner Mitgliedschaft erhältst Du ekclusive Vor-
teile bei Partnern, Eintritt bei Heimspielen der 1. 
Mannschaft und vielem mehr.

Auf unserer Internetseite, sowie in unserem Sta-
dionheft findest du eine Übersicht der Partner, bei 
denen du diese Vorteile nutzen kannst.

Beispiel:  FIT/ONE (siehe Seite 15)

mitgliedschaft zum download unter:
https://fussball.tg-hoechberg.de/downloads/mitglied-werden/

oder sprechen sie uns einfach persönich an

WIR FREUEN UNS ÜBER JEDE UNTERSTÜTZUNG!
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   (sg) tg HöCHBerg 3/waldBüttelBrunn 2 - sV VeitsHöCHHeim 2 1 : 4  (0 : 3)  BeriCHt: daVid ritter

3. MANNSCHAFT B-klasse Wü 4 -  2024/2025

 taBelle  18. spieltag (sonntag, 23.03.2025)

FC Thüngen 2 - Laudenbach/Himmelstadt   6 : 0
(SG) TGH3/Wabü 2  - SV Veitshöchheim 2                    1 : 4
(SG 2) SV Trennfeld - FV Bergrothenfels 2    2 : 4
(SG 2) FC Zell - TV Marktheidenfeld 2   0 : 1
SV Unteraltertheim - SV Birkenfeld 2    5 : 0
spielfrei:   FV Thüngersheim 2

 20. spieltag (sonntag, 06.04.2025)

SV Birkenfeld 2 - FV Bergrothenfels/Hafenlohr 2    12:30
FC Thüngen 2 - (SG 2) FC Zell     12:45
(SG 2) SV Trennfeld - FV Thüngersheim 2     13:00
(SG) TGH3/Wabü 2  - TV Marktheidenfeld 2    13:00
SV Unteraltertheim - Laudenbach/Himmelstadt    15:00
spielfrei:   SV Veitshöchheim 2

 19. spieltag (sa. + so. 29.+30.03.2025)

Bergrothenf./Haf. 2 - (SG2) FC Zell   17:00
(SG2) Laud./Him. - (SG2) TG Höchberg    12:30
SV Veitshöchheim 2 - SV Unteraltertheim    13:00
TV Marktheidenf. 2 - FC Thüngen 2    13:00
SV Birkenfeld 2 - (SG 2) SV Trennfeld    13:00
spielfrei:   FV Thüngersheim 2

Am Samstag musste die dritte Mannschaft der TG Höchberg eine deutliche 1:4-Niederlage gegen die Reserve von Veits-
höchheim hinnehmen. Besonders die erste Halbzeit verlief für die Höchberger alles andere als gut, was letztlich den 
Grundstein für die Niederlage legte.

Von Beginn an war Veitshöchheim die dominante Mannschaft. Die Höchberger Abwehr hatte Schwierigkeiten, die schnel-
len Angreifer der Gäste zu kontrollieren. Bereits in der 12. Minute gingen die Veitshöchheimer mit 1:0 in Führung, als nach 
einer feinen Hereingabe der Ball im Höchberger Tor landete. Die Heimmannschaft versuchte, sich zu befreien, doch der 
Druck der Gäste blieb hoch.

In der 27. Minute folgte das 2:0 für Veitshöchheim, als ein fehlerhaftes Zuspiel in der Höchberger Defensive zu einem 
schnellen Konter führte, den der Gästeangreifer souverän verwandelte. Auch danach blieb die TG Höchberg 3 in der 
Defensive anfällig und konnte kaum eigene Akzente nach vorne setzen. In der 42. Spielminute stellte Veitshöchheim mit 
einem weiteren Tor den Halbzeitstand von 3:0 her, als die Höchberger erneut nach einem schnellen Angriff der Gäste 
nicht in der Lage waren, den Ball zu klären.

Mit einem klaren Rückstand ging es in die Kabine, und der Druck auf die Höchberger war immens. Doch die Mannschaft 
kam mit neuer Energie aus der Pause und versuchte, das Spiel noch zu wenden.

In der 52. Minute gelang der TG Höchberg 2 schließlich der verdiente Anschlusstreffer durch einen Elfmeter von Raul. Nun 
keimte Hoffnung auf, doch die Gäste aus Veitshöchheim ließen nicht nach und stellten in der 80. Minute den Endstand 
von 1:4 her, als sie erneut nach einem Konter erfolgreich abschlossen.

Trotz der klaren Niederlage zeigte die zweite Mannschaft der TG Höchberg phasenweise, dass sie in der Lage ist, gegen 
starke Gegner zu bestehen. Besonders die erste Halbzeit war jedoch von vielen individuellen Fehlern geprägt, die letztlich 
den Unterschied ausmachten. Es bleibt zu hoffen, dass das Team aus dieser Niederlage lernt und sich in den kommenden 
Spielen besser präsentieren kann.
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Stefan Hebling
Max-Planck-Str. 6
97204 Höchberg

Tel.: 0173 3222495 | Höchberg

  trainingslager der u17-Junioren der (sg) tg HöCHBerg/tsg waldBüttelBrunn in stuttgart
 BeriCHt: toBias sCHeder

Ein intensives, lehrreiches und unvergessliches Wochenende erlebten die U17-Junioren der (SG) TG Höchberg/TSG 
Waldbüttelbrunn um ihr Trainerteam bestehend aus Maximilian Hanke, Uwe Golsch, Clemens Witte und Tobias 
Scheder bei ihrem Trainingslager in Stuttgart. Die Planung begann bereits vor der Saison in enger Abstimmung 
mit Spielern und Eltern. Verschiedene Angebote wurden geprüft, Fahrgemeinschaften organisiert und einheitliche 
Trainingsanzüge bei JOEs Sportshop besorgt, um das Team auch optisch als Einheit auftreten zu lassen.
Bereits früh am Freitagmorgen machten sich Clemens Witte und Tobias Scheder mit einem bis zur Decke bepack-
ten VW-Bus auf den Weg, um das benötigte Material vor Ort bereitzustellen. Am Nachmittag traf dann die Mann-
schaft ein, und um 16:00 Uhr begann die erste Trainingseinheit auf dem hervorragend ausgestatteten Gelände 
direkt an der MHP-Arena, das auch vom VfB Stuttgart genutzt wird. Hier standen vor allem Sprints, Intensität und 
Ausdauer im Fokus. Nach dieser fordernden Einheit ging es in die Jugendherberge, wo sich die Mannschaft beim 
gemeinsamen Abendessen stärken konnte. Der restliche Abend stand zur freien Verfügung.
Der nächste Tag begann mit einem 7 km langen Lauf, gefolgt von einer lockeren Trainingseinheit, bei der techni-
sche Aspekte im Mittelpunkt standen – unter anderem wurde Fußballtennis gespielt. Danach folgte ein besonde-
res Highlight: eine Stadionführung durch die MHP-Arena. Trotz einiger Verzögerungen wurde das Team schließlich 
von zwei Guides durch die beeindruckenden Räumlichkeiten geführt – von der Heimkabine über den Pressebe-
reich und den exklusiven Porsche-Tunnel-Club (Tageskarte: stolze 1600 €) bis hin zum Spielfeld und den VIP-Be-
reichen. Nach dieser eindrucksvollen Führung folgte eine weitere intensive Trainingseinheit mit Schwerpunkt auf 
Spielformen und Torabschlüssen. Den Abschluss bildete ein gemeinsames Auslaufen zurück zum Teamhotel. Nach 
dem Abendessen entschied sich die Mannschaft spontan für einen Teamabend in einem Burgerrestaurant, wo 
man gemeinsam Fußball aus der ersten und zweiten Bundesliga verfolgte. Trotz der bereits absolvierten intensi-
ven Einheiten hieß es am Sonntagmorgen erneut Laufschuhe schnüren: ein 4 km langer Lauf stand an. Anschlie-
ßend folgte eine letzte Trainingseinheit mit Fokus auf Spielformen und 1-gegen-1-Duelle, bevor es am Nachmittag 
zurück nach Würzburg ging. Ein besonderer Dank gilt allen Verantwortlichen vor Ort, insbesondere Platzwart Peter 
sowie dem VfL und dem VfB Stuttgart für die unkomplizierte und produktive Zusammenarbeit. Ebenso danken wir 
den beteiligten Eltern und Jugendleitern aus Waldbüttelbrunn und Höchberg, Werner Hanke und Markus Scheu-
ring, für ihre tatkräftige Unterstützung vor und während des Trainingswochenendes.
Mit vielen positiven Eindrücken und gestärktem Teamgeist blicken die U17-Junioren nun voller Vorfreude auf die 
Rückrunde – und freuen sich über zahlreiche Zuschauer, die sie bei ihren Spielen unterstützen!
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 CHronik erinnern sie sich noch? heuTe vor:

Gibt es beim Spitzenreiter Güntersleben nix zu holen. Die TGH unterliegt mit 0-3 und kämpft somit weiter um den 
Klassenerhalt in der A-Klasse Würzburg. Nur noch die Teams vom SSV Kitzingen, dem TSV Rottendorf und die  Reser-
ve der Würzburger Kickers liegen dahinter. Allerdings hat man immerhin vier Punkte Vorsprung vor dem Trio.

Erlöst ein Tor von Norbert Mahler die TG Höchberg! Gegen den Tabellenvorletzten BSV Bayreuth waren die zwei 
Punkte Pflicht, denn im ersten Landesligajahr geht es nur um den Ligaverbleib. Mit nun 18:30 Punkten nach 24 Spie-
len steht man auf Platz 15 vor dem FC Bayreuth, Lichtenfels, dem BSV Bayreuth und dem ASV Gaustadt.                     

Zeigt die TGH gegen den Tabellenführer Alemania Haibach ein gutes Spiel, kann aber nichts zählbaren in Höchberg 
behalten. Bei der 1-3 Niederlage keimt, nach einem 0-2 Rückstand, kurz Hoffnung auf, als Conrad in der 68. Minute 
den Anschlusstreffer erzielt. Die 400 Zuschauer sehen anschließend keine Großchance mehr, dafür in der 85. Min. 
den Treffer zum Endstand. Trainer Walter ist mit der Leistung zufrieden, denn Haibach ist ein Top-Team.  Höchberg 
steht auf Platz 8, direkt hinter dem Würzburger FV und den Würzburger Kickers in einer bärenstarken Landesliga

Wird Siegbert Schneider zum Vorsitzender der TG Höchberg gewählt und tritt somit die Nachfolge von  Stephan 
Göbel an. Zum Antritt schenkt ihm das Team einen Sieg gegen Viktoria Kahl. Beim 3-1 Sieg läuft man  fast eine Stun-
de einem Rückstand hinterher, bevor Schenk und 2 x Scheerer innerhalb von 22 Minuten das Spiel drehen.          

Feiert die TGH einen deutlichen Derbysieg gegen Kleinrinderfeld. Die ersten drei Treffer erzielt Pascal Bloemer und 
hat somit einen großen Anteil am Sieg. Auch den Anschlusstreffer zum 3-1 in der 71. Min. steckt das Team weg und 
stellt mit einem Treffer von Kapitän Jo Stumpf den Endstand zum 4-1 her. Höchberg bleibt Vierter der 

Muss sich die TGH mit einem 1-1 in Keilberg begnügen. Beim Tabellensiebten bringt Osakpolor Iyore, Höchberg 
früh in Führung (13.Min.). Trotz mehrerer guter Chancen gelingt kein weiterer Treffer und so kommt was kommen 
musste, nämlich der Ausgleich. Die TGH bleibt auf Platz 5. Unser heutiger Gegner ist am 30.03. spielfrei und steht auf 
Platz 12 (einen Platz über dem „Strich“), schlägt aber eine Woche später genau diesen TSV Keilberg  mit 4-0.   

50
JaHren

40  
JaHren

20
JaHren

10
JaHren

1
JaHr

30
JaHren



KracKen echo | 21

 unsere getränke pässe

die Bonuskarte der etwas anderen art! 
frei naCH dem motto: 

„gemeinsam meHr trinken“.

10 Genuss-Biere unseres Premium -Sponsors, der  
Würzburger Hofbräu für nur 30,00 € kaufen.

• Der TGH-Bierpass kostet nur 30,00 €
•  Den TGH Bierpass ist ab sofort bei jedem Heimspiel  

am Getränkestand zu erwerben.
•  Der TGH-Bierpass ist an allen Heimspielen am   

Höchberger Waldsportplatz einsetzbar.

die Bonuskarte mit dem gewissen 
 priCkeln! frei naCH dem motto:   

„einmal sCHorle – immer sCHorle“.

10 Secco-Schorle kaufen und nur  
8 Secco-Schorlen zahlen.

• Der TGH-Secco-Schorle-Pass kostet nur 20,00 €
•  Den TGH Secco-Schorle-Pass ist ab sofort bei jedem 

Heimspiel am Getränkestand zu erwerben.
•  Der TGH-Secco-Schorle-Pass ist an allen Heimspielen 
am Höchberger Waldsportplatz einsetzbar.

Hol‘
sie dir!
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IMPRESSUM | REGELN | DANKSAGUNG

wir Bitten um BeaCHtung:

1.  Wir bitten zu beachten, dass während den 
Spielen Bild-/Film- und Tonaufnahmen ange-
fertigt werden können. Mit Betreten des Platzes 
haben Sie diese Information an genommen.

2.  Seien Sie fair zu den Schiedsrichtern, Spielern 
und  gegnerischen Fans, denn wir möchten 
friedliche,  spannende Spiele ohne Beleidigun-
gen, Diskriminierung, Pyrotechnik und sonsti-
gen Schmähgesängen.

3. Jede Art von Pyrotechnik oder ähnlichem wird 
  nicht geduldet! Dies wird mit Stadionverbot  
    und persönlicher Haftung aller entstandenen    
   und aufkommenden Kosten bestraft!

4. Den Anweisungen des Ordnungsdienstes ist 
    unverzüglich nachzukommen!

 regeln

 impressum

HerausgeBer:
TG Höchberg Fußball e.V.
Postfach 1111
97204 Höchberg

ersCHeinungsweise: 
zu allen Heimspielen

anzeigen: 
Konrad Harant und Sebastian Genheimer 
E-Mail: marketing@fussball.tg-hoechberg.de

fotografie: 
TG Höchberg Fußball e.V.
Sebastian Genheimer,   Ralph Gerlich
www.sportfotografie.de,  www.anpfiff.info

kontakt: 
E-Mail: kontakt@fussball.tg-hoechberg.de

grafik/layout/Homepage: 
Sebastian Genheimer
E-Mail: kontakt@fussball.tg-hoechberg.de
E-Mail: pr@fussball.tg-hoechberg.de

redaktion: 
Ralph Gerlich (Vorwort, Interview)
Sebastian Genheimer (Tabellen usw.)
Klaus Conrad (Vereinschronik)
(SG) TGH/Wabü 1+2 (Spielberichte A- und B-Klasse)

druCk: 
Brigitte Scheiner      
Druck- und Verlagsservice
Andreas-Bauer-Straße 8
97297 Waldbüttelbrunn
kontakt@scheiner.de
www.scheiner.de

quellenangaBen: 
Chronik TG Höchberg Fußball e.V.
www.bfv.de
www.anpfiff.info
www.mainpost.de

die Herausgabe unseres stadionmagazins 
wird erst möglich durch die  

unterstützung vieler firmen und geschäftsleute. 

an dieser stelle wollen wir uns daher
aufrichtig für deren unterstützung bedanken! 

ohne ihre Hilfe wäre die realisierung unseres  
„kracken-echos“ nicht möglich. 

wir würden uns freuen, wenn sie ihr augenmerk  
bei ihren einkäufen auf die werbeanzeigen in 

diesem Heft legen würden und so die Belange der 
tg Höchberg fußball e.V. unterstützen würden. 

Vielen herzlichen dank!
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Gärtnerei und Gartenbaumschule Karl-Heinz Hupp   ·   Otto-Hahn-Straße o.Nr.  97204 Höchberg   ·   www.gaertnereihupp.de   ·   0931 407140 

Tut mir und meinen Pflanzen gut.
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97204 Höchberg · Hauptstrasse 50a 

www.muellersbrillenstudio.de


